
PRRSV-Bekämpfung:

Starke Fakten für Porcilis® PRRS

Geimpfte Ferkel können im Falle einer Infektion das  
Virus schneller wieder aus dem Blut eliminieren.1,2 Klinische Scores im Vergleich nach Belastungsinfektion 

Porcilis® PRRS-geimpfte Tiere scheiden im Fall einer 
Infektion weniger Virus aus und reduzieren drastisch  
die Reproduktionszahl des Virus.4

Entscheidende Vorteile von Porcilis® PRRS

	 ◗	 Ein Impfstoff – für Sauen und Ferkel zugelassen.

	 ◗	 	FLEXIBLE IMPFSCHEMATA 
Sau: bestands- oder reproduktionsorientierte Impfung. 
Ferkel: Impfung ab einem Alter von 2 Wochen.

	 ◗	 	Langjährige Erfahrung mit Porcilis® PRRS im Feld.

	 ◗	  Starkes Sicherheitsprofil, geringe Ausbreitungstendenz.

	 ◗	 	Intradermale Applikation mit IDAL bei Sauen und  
Ferkeln möglich.

	 ◗	 	Umfassender Service: Kontaktieren Sie unsere  
tierärztliche Fachberatung.

Das Plus in der Anwendung:   
Intradermal impfen mit IDAL

	 ◗	 	ruft eine starke Immunantwort auf humoraler und  
zellulärer Basis hervor.6

	 ◗	 	überträgt kein PRRS-Virus bei der Impfung von Tier zu Tier.7

	 ◗	 reduziert Stress und Schmerz beim Impfen der Schweine.8

	 ◗	 	bedeutet zügiges und ruhiges Arbeiten.9

	 ◗	 	ist praktisch an verschiedenen Körperstellen anwendbar  
und gleichzeitig und ortsgetrennt kombinierbar.10
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s Die niedrigsten klinischen 
Scores wurden in der  
Porcilis® PRRS geimpften 
Gruppe beobachtet. 
HELL: Atemwegsstörungen    
DUNKEL: reduziertes  
Allgemeinbefinden 

Kumulierte klinische Scores aus den Scores der Einzeltiere pro Gruppe. 
Klinische Scores [pro Tier von 0 (normal) bis 3 (schwer)].3

Porcilis®  
PRRS

A/B: Wettbewerber

Kontroll- 
gruppe

BA

Porcilis ® PRRS-geimpfte Ferkel zeigen eine höhere  
Gewichtszunahme.5
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Zeitraum vor 
PRRS-Impfung

Zeitraum nach  
PRRS-Impfung

durchschnittliche  
Tageszunahmen  
Mast

  Dauer der Virämie 
Porcilis® PRRS

  Dauer der Virämie 
Kontrolle

Porcilis® PRRS verkürzt die Virämie

Porcilis® PRRS verbessert die Aufzuchtleistung

Porcilis® PRRS-geimpfte Ferkel haben den  
besten Gesundheitsstatus

Porcilis® PRRS senkt den Infektionsdruck im Stall
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Die Wissenschaft für gesündere Tiere  

Intervet Deutschland GmbH – ein Unternehmen der MSD Tiergesundheit 
Intervet Deutschland GmbH • Feldstraße 1a • D-85716 Unterschleißheim • www.msd-tiergesundheit.de

Diese Vorsichtsmaßnahmen werden  
empfohlen, um die Möglichkeit der  
Zirkulation und Verbreitung  von  
PRRS-Viren zu begrenzen:11  

	 ◗	 	Verwenden Sie nicht zeitgleich verschiedene PRRSV- 
Lebendimpfstoffe in einem Bestand und wechseln Sie  
nicht routinemäßig zwischen zwei oder mehr PRRSV- 
Lebendimpfstoffen. 

	 ◗	 	Sollte ein Impfstoffwechsel nötig sein, wird empfohlen  
einen Übergangszeitraum einzuhalten. Dieser sollte der 
Ausscheidungsdauer des aktuell eingesetzten Impfstof-
fes entsprechen. Hier gibt es erhebliche Unterschiede 
zwischen den erhältlichen Vakzinen. Porcilis® PRRRS 
kann bis zu 5 Wochen nach Impfung ausgeschieden 
werden.10 

	 ◗	 	Negative Zuchttiere sollten in einer separaten  
Quarantäneeinheit geimpft werden und erst nach  
Ablauf des Übergangszeitraumes in die Zuchtherde  
verbracht werden. 

	 ◗	 	Unser Tipp: Machen Sie sich mit den Eigenschaften der 
PRRSV-Vakzinen mithilfe der jeweiligen Packungsbei-
lage vertraut. Es gibt hinsichtlich der zugelassenen 
Impfschemata und der Ausscheidungsdauer von 
Impfstoffen erhebliche Unterschiede.

Darum ist Sicherheit so wichtig Neue Empfehlungen zum Einsatz von  
PRRSV-Lebendimpfstoffen

Porcilis® PRRS hat ein starkes Sicherheitsprofil!

	 ◗	 	Bei der Vermehrung von PRRS-Viren im Schwein  
entstehen durch verschiedene genetische Prozesse  
immer wieder neue Virusvarianten.

	 ◗	 	Durch die Kombination von Erbmaterial verschiedener 
PRRS-Viren können Rekombinationen entstehen.

	 ◗	 	Das kann passieren, wenn verschiedene PRRS-Viren  
(Feld- und Impfviren) zeitgleich in einer Herde und damit 
auch in einem Schwein auftreten. 

	 ◗	 	Je mehr verschiedene PRRS-Viren zirkulieren und sich  
im Schwein replizieren, umso wahrscheinlicher ist die 
Entstehung solcher Rekombinationen.11 

	 ◗	 	Die Eigenschaften dieser neuen PRRS-Viren können 
nicht vorhergesagt werden. Aber, erhebliche Schäden 
sind möglich, das hat eine pathogenen Rekombination 
aus zwei verschiedenen PRRS-Impfviren in über 
38 Ferkelerzeugerbetrieben in Dänemark gezeigt.12 

	 ◗	 	Porcilis® PRRS vermehrt sich nicht unkontrolliert im  
Bestand.10,13,14 

	 ◗	  Porcilis® PRRS reduziert die Zirkulation von PRRS-Viren, 
indem es die Vermehrung und Ausscheidung von Feldviren 
begrenzt.4

	 ◗	 	Porcilis® PRRS Impfvirus bleibt auch nach Impfung  
genetisch stabil.15

	 ◗	 	Nach den Ereignissen in Dänemark hat die Europäische 
Arzneimittel Behörde (EMA) den Einsatz von PRRSV- 
Lebendimpfstoffen überprüft.11  

	 ◗	 	Fazit der EMA: PRRSV-Lebendimpfstoffe sind weiterhin ein 
wichtiges Werkzeug in der PRRSV-Bekämpfung. Es sollten 
jedoch ein paar Grundregeln beachtet werden.11  
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Aktuelles zu PRRSV: Sicherheit im Fokus

Weitere Produkt-
informationen  
finden Sie hier:

Porcilis® PRRS


